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1 Allgemeines 

Die Richtlinie 1999/5/EG über Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen wurde in 
der Bundesrepublik Deutschland durch das Gesetz über Funkanlagen und Telekommunikations-
endeinrichtungen vom 31. Januar 2001 (BGBl. I S. 170), das zuletzt durch Artikel 4 Absatz 116 des 
Gesetzes vom 7. August 2013 (BGBl. I S. 3154) geändert worden ist, umgesetzt. Dieses Gesetz 
regelt das Inverkehrbringen, den freien Verkehr und die Inbetriebnahme von Funkanlagen und Te-
lekommunikationsendeinrichtungen sowie die gegenseitige Anerkennung ihrer Konformität. Ge-
mäß § 4 des FTEG stellt die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post 
und Eisenbahnen (Bundesnetzagentur) für Funkanlagen, die in Frequenzbändern betrieben wer-
den, deren Nutzung nicht gemeinschaftsweit harmonisiert ist, genaue und angemessene Be-
schreibungen der Funkschnittstelle bereit. 
 
Die Schnittstellenbeschreibung (SSB) enthält Angaben, die erforderlich sind, damit die Hersteller 
die jeweiligen Prüfungen in Bezug auf die für die Funkanlagen geltenden Anforderungen nach ei-
gener Wahl durchführen können. 
 
Die technischen Schnittstellenanforderungen (Mindestanforderungen, normativer Teil) dienen ne-
ben den grundlegenden Anforderungen nach § 3 Absätze 2 und 3 FTEG in der Bundesrepublik 
Deutschland einer effizienten und störungsfreien Nutzung des Frequenzspektrums; weitere zusätz-
liche Angaben sind im informativen Teil aufgeführt. 
 
Für die Inbetriebnahme und den Betrieb von Funkanlagen bleiben insbesondere die Vorschriften 
des Teils 5 Abschnitt 1 des Telekommunikationsgesetzes vom 22. Juni 2004 (BGBl. I S. 1190), 
das zuletzt durch Artikel 4 Absatz 108 des Gesetzes vom 7. August 2013 (BGBl. I S. 3154) geän-
dert worden ist, über die Frequenzordnung unberührt. 
 
 
 
2 Gültigkeitsbereich 

Diese Schnittstellenbeschreibung beschreibt die grundlegenden Anforderungen an Funkanlagen 
für Vermessungszwecke. Dazu zählen Anwendungen, die der Land- und Seevermessung dienen 
und mobil betrieben werden. 
 
Als Funkanlagen im Sinne dieser SSB sind Geräte zu betrachten, die für den vorgesehenen Zweck 
verwendet und gemäß den Anweisungen des Herstellers betrieben werden. Die Richtlinie über 
Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen verpflichtet Hersteller dazu, den Benut-
zern von Funkgeräten angemessene Informationen zur Verfügung zu stellen, so dass sie die Gerä-
te wie vorgesehen und unter Einhaltung der Bestimmungen der Richtlinie betreiben können. Dazu 
können auch angemessene Anweisungen über die Verkabelung und die Antennentypen gehören, 
die zusammen mit dem Gerät zu verwenden sind. 
 
Diese Schnittstellenbeschreibung ersetzt die Zulassungsvorschrift BAPT 211 ZV 032/2030, Aus-
gabe März 1997, notifiziert unter der Nr. 1996/0457/D. 
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3 Dokumente und Kontaktinformationen: 

 Vollzugsordnung für den Funkdienst1 (VO Funk), Ausgabe 2012, 
Internationale Fernmelde-Union (ITU), Genf 
(Règlement des radiocommunications, Édition de 2012, Union internationale des télécommu-
nications (UIT), Genève) 

 ETSI EN 300 440 – 1, Elektromagnetische Verträglichkeit und Funkspektrumsangelegenheiten 
(ERM); Funkanlagen geringer Reichweite; Technische Kennwerte und Prüfverfahren für Funk-
geräte zur Verwendung im Frequenzbereich von 1 GHz bis 40 GHz; Teil 1: Technische Eigen-
schaften und Testbedingungen 

 ETSI EN 300 440 – 2, Elektromagnetische Verträglichkeit und Funkspektrumsangelegenheiten 
(ERM); Funkanlagen geringer Reichweite; Technische Kennwerte und Prüfverfahren für Funk-
geräte zur Verwendung im Frequenzbereich von 1 GHz bis 40 GHz; Teil 2: Wesentliche An-
forderungen gemäß Art. 3.2 der R&TTE – Richtlinie 

 
 
 
Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen 
Ref. 421 
Seidelstr. 49, 13405 Berlin 
 
Telefon: +49 30 4374 0 

Telefax: +49 30 4374 1180 

E-Mail:  ssb@bnetza.de 

Internet: www.bundesnetzagentur.de 
 
 

                                                 
1 Die VO Funk ist erhältlich in den Sprachen Arabisch, Chinesisch, Englisch, Französisch, Russisch und Spanisch. In allen Streit- und 

Zweifelsfällen ist der französische Wortlaut maßgebend. 

mailto:ssb@bnetza.de?subject=Schnitstellenbeschreibung%20...
www.bundesnetzagentur.de
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4 Technische Schnittstellenanforderungen 

 

 Tabelle 1: Funkanlagen für Vermessungszwecke 33,4 GHz – 36,0 GHz 

 Nr. Parameter Beschreibung 
(Description) 

Bemerkung 
(Comments) 

1 Funkdienst 
(Radiocommunication Service) 

NICHTNAVIGATORISCHER 
ORTUNGSFUNKDIENST 

 

2 Verwendungszweck/Anwendung 
(Application) 

Funkanwendungen für Vermessungszwe-
cke 

Übertragung von Daten 
zur Land- und Seever-
messung 

3 Frequenzbereich 
(Frequency band) 

33,4 GHz – 36,0 GHz  

4 Kanalbelegung 
(Channelling) 

  

5 Modulation/belegte Bandbreite 
(Modulation/Occupied bandwidth) 

  

6 Richtung/Abstand 
(Direction/Separation) 

  

7 Sendeleistung/Leistungsdichte 
(Transmit power/Power density) 

50 W (EIRP)  

8 Kanalzugangs- und Belegungs-
vorschriften 
(Channel access and occupation rules) 

  

9 Genehmigungsverfahren 
(Authorisation regime) 

Einzelzuteilung  

10 Wesentliche Zusatzanforderungen 
(Additional essential requirements) 

Die maximale Senderausgangsleistung 
beträgt 50 mW. 
Es sind keine Grenzwerte für die belegte 
Bandbreite festgelegt. Die Aussendungen 
müssen jedoch innerhalb des zugeteilten 
Frequenzbereiches bleiben. 
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11 Frequenzplanungsannahmen 
(Frequency planning assumptions) 

  

12 Vorgesehene Änderungen 
(Planning changes) 

  

13 Referenzen 
(References) 

EN 300 440  

14 Notifizierungsnummer 
(Notification number) 

2013/0655/D  
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15 Anmerkungen 
(Remarks) 
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